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Die menschliche Vielfalt künstlerisch festgehalten 
Ausstellung von Larisa und Alexander Wotschel öffne t am 14. April 
 

Kunstliebhaber aus aller Welt schätzen die 
Werke von Alexander und Larisa Wotschel.  
 

Jetzt zeigen die beiden in der Ausstellung "Der 
Mensch als Objekt künstlerischer Ausdrucksform 
individueller Art" ab dem 14. April 2013 im Foyer 
des Neuen Rathauses in Menden ihr Können. Zu 
sehen sind darin expressionistische, farbintensive 
Malereien und Fotografien, die einen Moment nicht 
nur abbilden, sondern ihn durch geschickte Bear-
beitung erzählen. 

"Ich verarbeite was in meinem Herzen steht und was die Welt um mich herum bewegt", erklärt 
Alexander Wotschel seine Beziehung zur Kunst - und macht damit deutlich, dass sie ihm mehr 
bedeutet, als einfach nur zu malen. Bewegung gehört beim Schaffen des Künstlers dazu, was 
auch die aktuelle Ausstellung belegt. Mit Farben und Figuren, ausgestaltet über verschiedene 
Arbeitstechniken, erzählt er das Leben, mahnt politischen Leichtsinn an und stellt die schmale 
Gradwanderung zwischen Gut und Böse, Gott und Teufel in satten Farben dar. Diese expressio-
nistische Tendenz ergänzt Alexander Wotschel, der neun Jahre an der Pädagogischen Akade-
mie in Nishnij-Tagil und in Moskau studierte, um Elemente aus der russischen Avantgarde. "Ich 
zeige nicht den natürlichen Menschen, ich bilde ihn ab, wie die Künstlerseele ihn sieht", erklärt 
Wotschel diesen außergewöhnlichen Stil. 

Den Menschen in seiner natürlichen Individualität zeigt seine Frau Larisa Wotschel auf digital 
nachbearbeiteten Fotografien. Die Bilder zeigen sowohl Menschen bei einer Hochzeit, als auch 
in der Stadt und vermitteln somit einen Eindruck von vielerlei Lebenssituationen. Durch die ge-
zielte Akzentuierung bestimmter Farben und Bildpartien erhält jedes Motiv eine intensive Aus-
strahlung. Als Hochzeitsfotografin war Larisa Wotschel zuletzt sehr gefragt, belegen doch drei 
staatliche Diplome ihr neunjähriges Studium in Moskau und ihre außerordentliche Begabung.  

"Meine Ideen entwickelt langsam während der Arbeit", erläutert Alexander Wotschel seinen 
Schaffensprozess. Interessierte sind herzlich eingeladen diese Ideen für sich zu entdecken - und 
sie weiterzudenken. Michael Roth, Leiter des Kulturbüros der Stadt Menden, wird die Ausstellung 
am Sonntag, den 14. April 2013 um 11.30 Uhr im Foyer des neuen Rathauses eröffnen. Die Mu-
sikschule Menden wird die Vernissage musikalisch begleiten. 


